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Ltaatsanzciger .
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben

Sich unwr dem 7. Dezember d. I . gnädigst bewogen gefun-
den , dem Generalquartiermeister Generalleutnant Hahndorff
das Großkreuz mit Schwertern des Ordens vom Zähringer
Löwen zu verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog habe»
S i ch unter dem 21 . August d . I . gnädigst bewogen gefunden ,
dem Obersten Felix von Merkatz, Kommandeur dcS 4 . Magde-
bürg . Jnf . -Reg. Nr . 67, das Kommandeurkreuz LI . Klasse mit
Schwertern deS Ordens vom Zähringer Löwen zu verleihen .

Seine Königliche Hoheitder Grotzherzog haben
Sich gnädigst bewogen gefunden, den Nachgenannten das
Ritterkreuz II . Klaffe mit Schwertern des Ordens vom Zäh »
ringer Löwen zu verleihen :
unter dem 3. Oktober d. I . dem Leutnant d. R. Heinrich Blum

bei einer Fernfprcch -Abt . und
dem Leutnant d. R> Hubert Heinrich Kempf bei einer Fern -

fprech -Abt .,
dem Leutnant d. R . Franz Sackmann im Jäger -Rez . Nr . 3

sowie
dem Leutnant d. L. II Oskar Maus in einem Res^ Fußart .-

Reg. ;
unter dem 9. Oktober d. I . dem Leutnant d. R. Otto Heu-

ninger bei einem Res.-Jnf .-Reg. ;
«uter dem 17. Oktober d. I . dem Oberarzt d. R . Emil Karl

Heinrich Rüter bei einer Fernsprech-Abt. ;
unter dcm 20 . Oktober d . I . dem Oberarzt Adolf Johannes

Walter Moog bei einem Res.-Fußart .-Reg.
Seine Königliche Hoheitder Grotzherzog haben

S i ch unter dem IQ. Oktober d. I . gnädigst bewogen gefunden ,
dem Feldwebelleutnant Anton Neumann beim Bad . Fuhart .»
Reg. Nr . 14 das Berdienstkreuz vom Zähringer Löwen am
Bande des Militärischen Karl Friedrich - Verdienstordens zu
verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Grotzberzog haben
S i ch unter dem 17. Oktober d. I . gnädigst bewogen gefun -
den , den Vizefeldwebeln Karl Teufel und Joseph Rummel bei
einem Res.-Jnf .- Reg. dir silberne Militärische Karl Friedrich -
Verdienstmedaille zu verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben
S i ch unter dem 17. Oktober ix I . gnädigst bewogen gefunden ,
den Nachgenannten die folgenden Auszeichnungen zu ver-
leihen :

dir silberne Militärische Karl Friedrich- Verdienstmedaille :
dem Vizefeldwebel Ferdinand Härder beim Res.-Jnf .-Reg.

Nr . 240;
die silberne Verdienstmedaille am Bande der Militärischen

Karl Friedrich -Verdienstmedaille
dem Wöhrmann Heinrich Jäger , dem Unteroffizier Franz Frei ,den Gefreiten Ludwig Kiefer, Alfred Kempf und Franz

Spöhr ,
den Wehrmännern Alfred Schlachter und Karl Stark , dem Ge-

freiten Wilhelm Hodapp, dem Wehrmann Anton Reichel,
dem Unteroffizier Schoch,den Gefreiten Anton Eberle und Georg Eckert , dem Wehrmann
Emil Daub , den Gefreiten Franz Görger und Julius Dürr ,den Unteroffizieren Max Rothschild , Joseph Rösch und Karl
Jung , dem Musketier Friedrich Kühnle, den Gefreiten Lud»
wig Kaya» und G . org Seel ,

den Wehrmännern Bernhard Jülg und Christian Schlenker,
dem Unteroffizier Otto Decker, den Gefreiten Artur Bogele
und Joseph Ramsperger , dem Landsturmmann Zopf, dem
Wehrmann Xaver Lössler, dem Landsturmmann Karl Stroh -
dach sowie dem Unteroffizier Joseph Fexer.
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben

Sich gnädigst bewogen gefunden, den Nachgenannten die
silberne Verdienstmedaille am Bande der Militärischen Karl
Friedrich - Verdienstmedaille zu verleihen :
unter dem 1». August d. I . den Gendarmerie -Vizewachtmeistern

Ludwig Walther und Friedrich Kuhn sowie dem Gendarmen
Johannes Kettner bei einem Gouvernement ;

unter dem 14. August d. I . dem Gefreiten Karl Waigel beim
Jnf .-Reg. von Bohen ( 5. Ostpreutzischen ) Nr . 41,dem Unteroffizier Adolf Vogelbacher und dem Wehrmann
Adolf Jörger bei einem Res.-Jnf .-Reg.,

dem Gefreiten Landfwrmmann Johann Ernst Baumgärt -
ner bei demselben Reg. und

dem Gefreiten Alexander Göbrl bei einer Div .-Kraftwagen »
Kol.,

dem Sanitäts -Unteroffizier Wilhelm Gottlob H a n S Bern¬
hardt und dem Gefreiten Adolf Hofmann bei einem Fußart ^
Bat . sowie

dem Militärkrankenwärter Johann Ferdinand Hassel bei
einer Kriegslazarett -Abt. ;

unter dem 21. August d . I . dem Wachtmeister d. Ldst. Karl
Lauer bei der Feld -Train -Esk. eines Armeekorps,dem Unteroffizier d. Ldst . Train Karl Diederich und dem Unter -
offizier und Fahnenschmied d. L. Train II Karl Heß bei
einer Magazin -Fuhrpark -Kol .,dem Unteroffizier d. L. I Train Leopold Süß und dem Un-
teroffizier d . Ldst . Train August Roth bei einer Etappen »
Fuhrpark .-Kol .,dem Gefreiten d. Ers .- Res. d. Train Wilhelm Knierer beieinem Etappen -Pferde -Depot,dem Gefreiten d. L. II Train Emil Stockcr bei einer Etappen -Fuhrpark .-Kol .,

dem Gefreiten d. Ldst . Train Heinrich Matz bei einer Magazin -
Fuhrpark -Kol . sowie

den Trainsoldaten d . Ldst . Julius Fischer , Joseph Winteroll .Leo Rabold, Andreas Nemmele und Johann Schubert bei
einer Etappen -Fuhrpark -Kol ;unter dem 6. September d. I . dem Unteroffizier d. L. II AI-
bert Meyer sowie den Kanonieren Hermann Kaiser und Kurt
Link bei einem Landw.-Fukart .-Bat . ;

unter dem 1. Oktober d. I . dem Gefreiten Karl DSrle bei
einem Landst.-Jnf .-Bat . ;

unter dem 3 . Oktober d. I . dem Unteroffizier d. 2 . n Otto
Reiner bei einer Armee-Kraftwagen -Kol. und

dem Kriegsfreiwilligen Bertram Person bei einem Res.-Jnf ^
Reg. ;

unter dem 10. Oktober d. I . dem Kanonier Wüthelm Roser
bei einer Art .-Mun .-Kol.,dem Ersatz-Reservisten Karl Schwab beim Stabe einer Jnf ^-
Div .,

den Sergeanten d . R. Gregor Weiler und Karl Braun sowie
dem Gefreiten Wilhelm Wiedemer bei einem Res.-Feldart .»
Reg.,

dcm Unteroffizier d. R. Ernst Rein bei demselben Reg .,den Gefreiten Franz Erwin Kern und Erwin Bachmauu
bei einer Fernfpvech-Abt .,

dem Gefreiten Joseph Geier und dem Kanonier Hermann
Weber bei einem Res .-Feldart .-Reg.,dem Unteroffizier Arnim Sieber , dem Gefreiten (Landsturm -
mann ) Otto Knecht uni dem Gefreiten (Ersatz-Rekruten )
Jakob Höhnte bei einem Jnf .-Reg.,

dem Landsturmmann Karl Harnest bei einem Jnf .-Reg .,dem Unteroffizier Oskar Wachenheimer, dem Gefreiten Bern -
hard Ander, Joseph Lang I und Wilhelm Klimmer , dem
Kanonier Karl Wagenblast,

den Gefreiten Philipp Frank , Karl Franz Leimenstoll und
Ernst Hofstetter bei einer Gebirgs -Batt .,

dem Kanonier Leonhard Heilmann bei einer GebirgS -Batt .
sowie

dem Gefreiten Karl Küffner bei einem Feldart .-Reg .,den Musketieren Albert Burgbacher und Hermann Kollosrath
bei einem Ref.-Jnf .-ReA

dem Kanonier Ersatz-Reservisten Hermann Hähl beim Fuß -
art .-Reg. Nr . 13,

dem Ofsizierstellvertreter Karl Wilhelm Dittus bei einer Ar-
mee -Fernfprech -Abt.,

dem Gefreiten d. L . Franz Huber bei einem Staffelstab ,dcm Kriegsfreiwilligen Trainfahrer Otto Schrumpf bei einer
Sanitäts -Koinp .,

dem Vizefeldwebel (Offiziers -Aspiranten ) Friedrich Kleinkopf
bei einem Jnf .-Reg.,

dem Gefreiten Karl Keller, dem Grenadier Konstantin Meier ,dem Schützen August Stichler und dem Grenadier August
Hiener bei einem Res.-Jnf .-Reg -,

dem Grenadier Erfatz-Rckruten Adolf Rastetter , dem Gefreiten
Landsturm -Rekruten Richard Petersheim und dem Grena -
dier Erfatz-Rekruten Johannes Lehmann bei einem Res.»
Jnf .-Reg.,

den Pionieren Gustav Adolf Kaiser und Ludwig Keller bei
einer Minenwerfer -Komp .,

dem Feldwebel Peter Hilser und dem Schützen Karl Weber
bei einer M!aschinengewehr -Scharfschützen -Abt.,

dem Unteroffizier Aloys Uehlein und dem Wehrmann Ludwig
Freymüller bei einem Res .-Jnf .-Reg.,

den Musketieren Theodor Emmert , Albert Mackert, Hubert
Dorner , Albert Burkard und Karl Krupp bei einem Res.-
Jnf .-Reg.,

dem Feldwebel Hermann Alke und dem Unteroffizier Friedrich
Schuchmann bei einem Landst.-Jnf .-Reg.,dem Grenadier Alfred Heinzelmann bei einem Res.-Jnf .-Reg.
und

dem Kanonier Hermann Karl Friedrich Göbelbecker bei
einem Landw.-Fuhart .-Bat . ;

unter dcm 12. Oktober d . I . dem Landsturmmann Karl Rose-
wich bei einer leichten Mun .-Kol .,dem Unteroffizier d. R. Friedrich Rothermel bei einer 15 cm»
Kanoncn -Batt .,

dem Unteroffizier d. L. I Karl Knecht bei einer IS cmi-Kano-
nen -Batt .,

dem Unteroffizier d. R. Albert Johann Knoch bei einer
Fußart .-Batt .,

dem Gefreiten Hermann Müller I bei einer Pion .-Komp.,dcm Pionier Ernst Zimmer bei einer Pion . - (Mineur -) Komp.
sowie

den Tclegraphistcn Karl Mutz und Artur Schreier bei einer
Garde -Fernsprech-Abt.,

dem Unteroffizier August Schumacher bei einer Flieger - Abt.,dem Kraftfahrer Otto Joseph Zimber bei einer Div .-Kraft «
Wagen -Kol .,

dem Unteroffizier Karl Georg Ruffler bei einem Ballonzug ,dem Luftfchiffer Johannes Merkel bei einem Ballonzug ,dem Unteroffizier (Erfatz-Reservisten) Franz Speck und dem
Unteroffizier Karl Seebacher bei einer Schutzstaffel,dem Telegraphisten Ludwig Friedrich August Homberg bei
einem Armee-Fernfprech-Park ,dem Trainfahrer d. Ldst. II Joseph Burgenmeister bei einer
Prov .-Kol .,

dem Gefreiten Wilhelm Weidner bei . einem Landw .-Feldart .»
Reg.,

dcm Kraftfahrer Landsturmmann Mlhelm Uhl bei einer Div .»
Kraftwag en-Kol . ,

dcm Gefreiten (Kriegsfreiwilligen ) Ferdinand Dreifuß bei
einer Fuhrpark . -Kol .,

dem Reservisten Joseph Eckert beim 1 . Bad. Leib-Grcnad .-Re»Nr . 10g, ^
dem Kanonier Adolf Nagel bei einem Res.-Feldart -Reg.dem Geireitcn Joseph Knüpf« und dein Landsturmman »Reinhard Frommherz beim Füsil .-Reg . Königin (Schleswig.

Holsteinsch ^n) Nr . 86,dem Unteroffizier Jakob Gebhard bei einer Armee-Kraft »
Wagen -Kol. und

dem Reservisten Karl Müller beim 5. Westfäl. Jnf .-Reg. Nr. 53.
Sf ine Königliche Hoheitder Grotzherzog habe»S , ch gnadigst bewogen gefunden, den Nachgenannten diesilberne Verdienstmedaille am Bande der Militärischen KarlFriedrich -Verdienstmedaille zu verleihen :

unter dem 12. Oktober d. I . dem Wachtmeister FerdinandThüle , vorher bei einer Rcs .-Fuhrpark -Kol .,dem Obergofreiten Bernhard Nübling bei einem Art. -Mek»trupp ,
dem Grenadier Adolf Bauer beim Stabe einer Jnf .-Div unddem Kraftfahrer Friedrich Ernst Härder beim Stabe eine»Generalkommandos ;
unt er dem 15 . Oktober d. I . dem Unteroffizier d. L . I FranzEpple , dem Erfatz-Reservisten Joseph Schneider und demMusketier Franz Knecht bei einer Feldschlächterei ,dem Unteroffizier d. R. August Friedrich Körber und dem

überzahligen Gefreiten d. L. II Anton Greifenstein bei einerArmee -Fernfprech -Abt .,dem Wehrmann Georg Westenfelder und dem landsturmpslich»
tlgen Heinrich Klee bei einem Jnf .-Reg.,dem Untero ffizier Heinrich Siegrist und dem Funker ArturPaul Hänert bei einer Div.-Funkerabt .,dem Vizewachtmeister Bernhard Falk bei einer Div.-Funke»Abt.,

dem Gefreiten Friedrich Wilhelm Stoll bei einer Flakbatt .,dem Kanonier d . L. II Friedrich Müller bei einem Landw .-Fußart .-Bat .,
dem Kanonier (Landsturm -Rekruten) Blasius Kupfer bei einemLandw .-Fußart .-Bat .,
den Unteroffizieren Mlhelm Adler und Julius Häuf , demGefreiten Johann Hasenfus , dem Landfwrmmann HeinrichHammer sowie den Schützen Georg Gehring und FranzLudwig bei einem Landw.-Jnf .-Reg.,dem Unteroffizier Friedrich D -belin und dem Unteroffizierd

^
L. I Wilhelm Drescher beim 6. Westpreuß. Jnf .-Reg. Nr.

dem Kanonier Georg Schnaitter bei einem Feldart .-Reg.,dem Vizewachtmeister Martin Christian Schisferdecker beieiner Fernsprsch? Abt .,
dem Unteroffizier d. R. Emil August Guthmann bei einem

Fuhart .-Reg. und
dem Ersatz-Reservisten Joseph Erhard bei einer WirtschafteKomp. ;
unter dem 17. Oktober d. I . dem Musketier Wilhelm Bitter -wolf bei einem Jnf .-Reg.,dem Gefreiten Andreas Neff und dem Landsturmmann Hein»

rich Blattner b. i einem Res .-Jnf . -Reg .,dem Unteroffizier d . R . Ludwig Gustav Kern und dem Ge-
freiten Erfatz-Rekruten Friedrich Küst bei einem Feldact »
Reg .,

dem Gefreiten Theodor Schrenck beim Stabe einer Kav.-Bri -
gade,

dem Wehrmann Max Siegle sowie den Schützen Heinrich Beiz.Eugen Burkgraf , Johannes Baptist Hug und Jofep !
Wilhelm Baumann bei einem Landft.-Jnf .-Bat .,dem Dragoner Adolf Beihofer beim 3 . Schief . Drag .-Rea.Nr . 15,

dem Mz ^wachtmeister Ludwig Roth bei einer Kav .-Nachrichten»Abt..
dem Gefreiten Artur Gerteis und dem Trainsoldaten StephanBauer bei einer Minenwerfer -Komp .,dem Musketier Emil Burger bei einem Jnf .-Reg.,dem Landsturmmann Alfred Brüstle bei einer Wirtschaft?«

Komp.,
dem Unteroffizier d. R . Heinrich Miltner bei einem Res.-

Feldart . -Reg.,
den Unteroffizieren August Enz, Franz Schmidt und Martin

Huber , den Gefreiten Peter Rünzi und Joseph Biechel«
sowie

den Wehrmännern Gustav Ade, Heinrich Hogenmüller und
Friedrich Merklin bei einem Landw.-Fuhart .-Bat . ;unt er dem 20 . Oktober d . I . dem Sergeanten d . L . II An -
d r e a s Johann Wagner bei einem Fußart .-Bat .,dem Kanonier Erfatz-Rekruten Emil Falk bei einer Feldart .-
Abt.,

dem Vizefeldwebel Heinrich Pflästerer bei einer Landst.-Pion .»
Parkkomp .,

dem Kanonier (Landsturmmann ) August Deutsch , dem Unter»
ossizer Wilhelm Walber , dem Kanonier (Landwehrmann I)
Ernst Maier , dem Gefreiten (Landskurmmann) Jakob Haas ,dem Fahrer Johann Metzger ,

den Fahrern (Ersatz-Reservisten) Johann Teufel und Anton
Martus , dem Obergefreiten d . R. Heinrich Kiefer, dem Ge»
freiten (Landsturmmann ) Wilhelm Truttcnbach, dem Unter -
offizier Johannes Mast,

dem Obergefreiten d. R . Emil Köhler , dem Obergxfreitea
( Landsturmmann ) Bernhard Stricker , dem Gefreiten d. R.
Emil Ochs, dem Reservisten Benjamin Denni ,

dem Gefreiten d . Ldst . Joseph Goetschy, dem Fahrer (Land-
wehrmann II ) Otto Rühl , dem Laichsturmmann (Fahrer )
Friedrich Stollhof sowie dem Gefreiten d. L . II J »hau»
Endres beim Bad . Futzart .-Reg. Nr . 14,



den Lundsrucmmännern Philipp Zirglrr , Karl Sehringer und
Johann Weitmer sowie dem Kanonier Alois Bath bei einer
leichten Mun .-Kol .,

den Kanonieren d. L. I F r i edri ch JakÄb Hagenlochrr und
Joseph Schindler bei einer leichten Mun .-Kol.,

dem Vizefeldwebel & R. Leonhard Bähr bei einem Schallmeß-
trupp ,

dem Fahrer Adolf Otto Qnenzrr bei einer Fernsprech -Abt .,
dem Kraftfahrer Alois Gerhard Herberge» bei einer Armee-

Kraftwagen -Kol.,
dem Gefreiten Karl Schneider bei einer Minenwerfer -Komp.,
dem Reservisten Robert Kindler vom 4 . Bad. Jnf .-Reg. Prinz

Wilhelm Nr . 112,
den Kanonieren Hermann F ahr , Johann Georg Staigcr ,

Joseph Müller und Mlhelm Lickert bei einer Mun .-Kol.,
dem Fahrer Albert Jschirr und dem Gefreiten Adolf Buser bei

einem Fußart .-Bat .,
dem Landsturmmann Gottlieb Fahrner bei einem Gruppen -

Pferde -Lazarett ,
dem Feldwebel Ernst Schlang bei einer Militär -Eisenbahn -

Werkstätte-Abt.,
dem Sanitäts -Gefreiten Otto Schneider vom 10. Rhein . Inf .-

Reg. Nr . 161,
dem Train -Gefreiten Joseph Gärtner , kommandiert zum be-

ratenden inneren Kliniker einer Armee, und
dem Gefreiten Joseph Becker bei einem Ref .-Fußart .-Reg . ;
Anter dem 22 . Oktober d. I . dem Vizefeldwebel Paul Bonn

Sei einem Res.-Jns .-Reg.,
dem Militärkrankenwärter Max Bahr bei der Tram -Abt.

Nr. 16,
dein Landwehrmann Albert Bürger , dem Landsturmnrann Al-

bert Kümmle, dem Landwehrmann Friedrich Kurz und dem
Gefreiten Kriegsfreiwilligen Otto Lang bei einem Landw .-

' Jnf -°Reg. , . .
dem Landsturmmann Johann Baumann bei einem Armier .-

Bat ..
dem Unteroffizier Johann Bogel, dem Gefreiten Joseph

Konstantin Lacombe sowie den Pionieren K a r l Georg Benz,
Friedrich Fischer , Eugen Friedrich Hofmann , Philipp
Müßig und Ferdinand Ritter bei einer Landst.-P,on »-Komp .,

dem Musketier Karl Rudolf Stephan vom 7 . Bad. Inf .-
Reg. Nr . 142,

dem Reservisten Friedrich Fischer bei einer Feldhaubitz-Mun -
Kol. , sowie . . .

dem überzähligen Gefreiten Friedrich Heilig bei einer tfichr-
park-Kol . ; • . „ _ , _ , ,

«nter dem 24. Oktober d . I . 'dem Gefreiten d . R . Karl Lasch,
den Landwehrmännern Jgnaz Sandhaas , Wilhelm Fladt ,
Karl Kaiser, Georg Müll , Albert Georg Göppert und Mi -
chael Gabriel ,

dem Gefreiten (Kriegsfreiwilligen ) Johann Friedrich Wal -
ter sowie den Londwehrmännern Emil Roß und Benjmmn
Lasch bei einer leichten Mun .-Kol.,

den Gefreiten d. L. II Karl Wilhelm Boos und Jakob
Friedrich Renk ' bei einem Futzart .-Bat .,

dem Gefreiten Albert Günther und dem Musketier Jakob Hub-
lein beim Jnf .-Reg. von Goeben (2. Rheinischen) Nr . 23,

dem Trainsoldaten d. L. Wilhelm Maier bei einem Gruppen -
Pferde -Lazarett , „ ,

dem Gefreiten Friedrich Seiler , dem Kanonier d . L. I Karl.
Räpple und dein Kanonier d. L . II ! Leo Graf bei einer leich-
ten Mun . -Kol ., ,

dem Gefreiten Otto Johann Erb und dem Musketier
Friedrich Wilhelm Christian Feiz bei einem Korps¬
pionierpark .

' .
dem Ersatz-Reservisten. überzähligen Gefreiten Fridolin Grr -

ner bei einer Magazin -Fuhrparkkol .,
dem Vizefeldwebel (Feldbackmeister) Augustin Wehrle und

dem Landwehrmann Karl Müller bei einer ^ eldbackerei -Kol ..
Vm Landsturmmann Peter Meisel bei einem ^ns.-Reg.,
dem Musketier d . Ldsr. Paul Kleiser, dem Gefreiten d. M.

Richvrd Schroth. dem Gefreiten Franz Buch, dem Musketier
d. L . I Emil Wild, . . .

dem Musketier d . L . II Franz Joseph Lttterst sow,e dem
MuÄetier Karl Feininger bei einem Res.-^ nf .-vteg .,

den Gefreiten Christian Burl> und Karl Wilhelm Trabandt ,
dem Fahrer Karl Hug sowie dem Sergeanten Philipp
Schätzte bei einem Feldart .-Reg., .

dem Arnnerungssoldaten Wilhelm Hauß hex einem Armrer .-
Bat .
« eine » öni gliche Hoheit der Großherzog haben

Sich gnädigst bewogen gefunden, den Nachgenannten d»e
silberne Verdienstmedaille am Bande der Militärischen Karl
Friedrich-Berdienstmedaille zu verleihen :
«nter dem 26 . August d. I . den Landsturmmännern Otto Düll

und Joseph Häny bei einem Landst.-Jnf .-Bat . ;
unter dem 31. August d. I . dem Gefreiten Heß , den Musketie -

ren Hans Zehner und Hans Bantle beim Jnf .-Reg. Herzog
Ferdinand von Braunschweig (8. Westfälischen) Nr . 57 sowie

dem Krankenträger Hermann Fees bei einer Sanitäts -Komp. ;
unter dem 3. September d. I . dem Unteroffizier d . L. I A u »

g u st Ferdinand Fisch und dem Obergefreiten d . L. I Fr,ed -
rich Jakob Winter , dem Obergefreiten Erwin Karl Bog-
ner , dem Unteroffizier d. R. Willi Robert Leutz, dem
Offizier -Stellvertreter bv L. II Johann Baptist Karl
Hermtm,

Oem Obergefreiten d . R . Karl Albert Schaffhauser , dem
Gefreiten d . L . I Emil Grünberger , dem Unteroffizier d . R.
August Lischka und dem Obergefreiten d. R . Adolf Boos,
dem Kanonier Leo Fratz bei einem Res.-Fußart .-Reg. ;

unter dem 6. September d. I . den Musketieren Arnold Neun -
eckrr , Otto Heinz, Johann Wißmesser, Benedikt Trapp , Wil -
Helm Faller , Gotthold Beffert , dem Schützen (Ersatz- Rekru-
ten ) Heinrich Jacoby ^

dem Musketier (Ersatz-Rekruten ) Ernst Weißling , den Mus -
ketieren Franz Berl , Georg Maus , Heinrich Hoffmann , Mat -
thäus Bogel, Franz Bolter , Johann Trefzer und Karl Wesch
bei einem Ref.-Erf .-Jnf .-Reg .,

dem Unteroffizier Wilhelm Stierten und dem Kanonier Wil »
Helm Dold bei einem Feldart .-Reg,,

dem Unteroffizier Albrecht Frei , sowie den Unteroffizieren Al-
bert Metzger und Hermann Wüst bei demselben Reg . ;

unter dem 9. September d . I . dem Kanonier Franz Leichtle
bei einer Flak-Batt . und

dem Kanonier August Braunagel bei einer Flugabwehr -Ka-
nonen -Batt . ;

«nter dem 15. September d. I . dem Gefreiten d. L. I Adalbert
Keller, dem Gefreiten d. L . II Georg Sommer und dem
Landfturmman Albert Hoffmann bei einem Landst.-Jnf .-
Bat . ;

unter dem 19. September d. I . den Gefreiten Wilhelm Bleich
und Wendelin Hotz , dem Landsturmmann Oskar Scheck , dem
Reservisten Robert Schottmüller,

tem Wehrmann Otto Moosbrugger , dem Gefreiten Johann
W»'h und dem Unteroffizier Franz Giesinger bei einem
Krieqsgefangenen -ArbeitH-Bat .,

dem Kanonier d . R . Joseph Diehm , dem Fahrer d. R . Mlhelm
Förnbacher, dem Unteroffizier Franz Joseph Eckert , dem
Gefreiten Hugo Band sowie den Kanonieren d. L. I Fried -
t i ch Leo Stenz und Martin Adam Zipf beim Hohen-
^ Ilernicken ^ nnart .-Rea. Nr . 13.

dem Unteroffizier d . L . Anton Brha , dem Ganitäts - Sergean -
ten d. L . Jakob Haas , dem Unteroffizier d. L . Philipp Chri -
stoph Frischmnth und dem Landwehrmann Karl Settel bei
einer Fuhart .-Batt .,

dem Reservisten Anton Lang bei einer Feld-Schlächterei-Abt.
sowie

dem Armierungssoldaten Adolf Widmer bei einem Armier .-
Bat . ;

unter dem 24. September d. I . den Kraftfahrern Valentin
Späth und Rudolf Weggler bei einer Minenwerfer -Komp.,

dem Sanitäts -Feldwebel Georg Schilling bei einem Feldlaza -
rett und

dem Gefreiten Emil Friedrich Ott bei einem Landw .-Futzart .-
Bat . ;

unter dem 1. Oktober d. I . dem Unteroffizier Joseph Gebhard,
dem Obergefreiten Karl Gaiser , dem Unteroffizier Robert
Hanf , den Gefreiten Peter Wolz und Ferdinand Kern sowie
den Kanonieren Adolf Schlenker und Wilhelm Zwick bei
einem Ref.-Fußart .-Reg.,

dem Unterofiizier (Krie^ freiwilligen ) Max Knauber , den
Wehrmännern Friedrich Karlin und Christian Danzeisen so-
wie dem Kriegsfreiwilligen Stephanus Seigel bei einem
Feldrekruten -Depot,

dem Fahrer d. L . II Johann Karl Diebold bei einem Land-
wehr-Futzart . -Bat .,

dem Schützen Erfatz-Rekruten Johann Güntert bei einer Ge-
birgs -Mafchinen-Gewehr-Abt..

dem Krankenträger Heinrich Eschwey bei einer SanitätA -Komp.,
dem Unteroffizier d. L . Friedrich Rüdinger bei einem Fuß -

art .-Bat .,
dem Unteroffizier Pkälipp Kohl bei einem Armier .-Bat .,
dem Vizefeldwebel (Landsturmpflichtigen) Heinrich Heß, dem

Unteroffizier d. L . I Franz Elgeiser , dem Obergefreiten
(Erfatz-Rekruten ) August Reiser , dem Fahrer ( Ersatz-Reser-
visten) Johann Busse ,

dem Kanonier d . L . II Emil Fechtig , dem Fahrer ( Ersatz-
Rekruten ) Jakob Bauer , dem Fahrer d. L. II Franz Herten -
stein, dem Kanonier (Ersatz-Rekruten ) August Boos,

dem Fahrer (Ersatz-Rekruten ) Emil Glaser , dem Kanonier
d . L II Ernst Greiner sowie dem Fahrer ( Ersatz-Rekruten )
Johann Schauder bei einem Fußart .-Bat .,

dem Schützen (Kriegsfreiwilligen ) Georg ErHardt , dem Ersatz-
Reservisten Karl Joseph Maurer sowie den Schützen (Er -
satz-Rekruten ) Wilhelm Böller , Ludwig Neureuther , Georg
Bender und Otto Beck bei einer Waschinen-Gewehr-Scharf -
fchützen-Abt .,

den Gefreiten Fritz Büchin , Kurt Krieg und Rudolf Müller
bei einer Fußart .-Mitt .,

dem Fahrer d. L. II Friedrich Wilhelm Baumeister bei
einem Fußart . -Bat .,

dem Gefreiten d . L . II Heinrich Geiger , dem Erfatz-Reservisten
Friedrich Bachmann sowie dem Landsturm -Rekruten Johann
Joos beim Jnf .- Reg. von Boyen (5 . Ostpreußischen) Nr . 41,

dem Unteroffizier Adolf Siebler bei einem Ref .-Jnf . -Reg .,
dem Schützen (Ersatz-Rekruten ) Karl Rösch bei einem Res.-

Ers . - Jnf .-Reg,,
dem Gefreiten Jakob Herrmann bei einem Feldart . -Reg.,
dem Landwehrmann Johann Peter Herzog bei einem Fuß -

art .-Reg. sowie
dem Obergefreiten Joseph Karth und dem Gefreiten (Kriegs -

freiwilligen ) August Henningrr bei einem Fußart . -Bat . ;
unter dem 3. Oktober d. I . dem Gefreiten d . Erf . -Ref . Jakob

Deuchler, dem Gefreiten Martin Schneckenburger, dem Mus -
kotier August Schlachter, dem Gefreiten Sali Wolf,

dem DLusketier Friedrich Jäckle , dem Gefreiten d . L . Karl
Sauer , dem Reservisten Georg Böhler, dem Unteroffizier
d. Ldst . Albert Geppcrt, dem Landsturmmann Heinrich
Merkel,

dem Musketier Baptist Meder , dem Gefreiten Karl Langen-
bein, dem Landswrmmann August Hasel , den Musketieren
Leopold Tutti , Otto Schildknecht und Leopold Krämer ,

dem Landsturm mann Jakob Braun , dem Gesreiten d. Ers .-Res.
Valentin Reinhard , dem Wöhrmann Karl Wolf , dem Unter -
offizier Wilhelm Haas» dem Gefreiten Jakob Wülfle,

deni Hornisten Joseph Frank , den Gefreiten Johann Mußler
und Eugen Schmid, dem Krankenträger Unteroffizier d .
Ldst . Philipp Ullrich , dem Gefreiten Gustav Ernst , dem
Ersatz- Reservisten Albert Böhler ,

dem Gefreiten Peter Neudeck, dem Wöhrmann Julius Hauser ,
dem Musketier Wilhelm Lorenz, dem Reservisten Franz
Scholl, dem Unteroffizier Dominikus Reichte,

dem Erfatz-Reservisten Peter Schau , dem Gefreiten d . R.
Gustav Reitze sowie den 'Musketieren Karl Kraft , Karl
Braun und Georg Limberger beim 2 . Nassauischen Inf .-
Reg. Nr . 88,

dem Ersatz-Reservisten Adolf Heisch bei einem Landw .-Jnf .-
Reg.,

dem Unteroffizier d. R. Joseph Westcrmann und dem Ser -
geanten Kurt Lauße bei einem Fußart .-Bat . sowie

dem Gefreiten d. L. Hugo Schöpflin beim Stabe einer Ref .-
Div .

Die Generaldirektion der Staatseisenbahnen hat im-
term 4 . Oktober d . I . den Eisenbahnsekretär Oswin
Dufner in Niederschopfheim nach Offenburg versetzt .

Die Generaldirektion 'der Staatseisenbahnen hat un -
term 3 . Dezember d . I . den Eisenbahnsekretär Karl
Stephan in Konstanz nach Singen (Hohentwiel ) der-
setzt.~

Nickt - Amtlicher Zeil
V- fom Gage .

Die Entwicklung der Dinge in Rußland zeigte
uns auch in den letzten Tagen das Bild, wachsenden Ein -
flusses der Maximalisten . Was die Politik der maxima -
listischen Regierung anlangt , so erscheint sie gleichfalls
nach wie vor konsequent friedliebend . Laut einem heute
veröffentlichten Bericht der offiziösen Petersburger Te-
legraphenagentur sind die Waffenstillstandsverhandlun -
gen auf eine Woche unterbrochen worden , uni den Alliier -
ten Rußlands nochmals Gelegenheit zu geben, sich an
den Friedensverhandlungen zu beteiligen . Eine Ant-
wort auf diese Einladung ist , wie die Agentur feststellt ,
nicht vernehnibar geworden. Die Verantwortung für
das Kommende fällt also den Alliierten zu. __

Die rus¬
sische Abordnung ist abgereist, um die Waffenstillstands -
Verhandlungen fortzusetzen und zum Abschluß zu bringen .

Mit dieser halbamtlichen Erklärung der maximalisti -
schen Regierung wird die vor einigen Tagen bekannt
gegebene Mitteilung , daß die Entente grundsätzlich nicht
abgeneigt sei , an den Verhandlungen teilzunehmen , hin-
fällig . Was zwischen dieser Mitteilung und der neuen
halbamtlichen russischen Erklärung hinter den Kulissen

des Ententetheaters vorgegangen ist , können wir nicht
wissen . Wahrscheinlich hat die maximalistische Regierung
die Regierungen der alliierten Mächte nochmals dringend
aufgefordert , sich an den Verhandlungen zu beteiligen ,
widrigenfalls mit einem Sonderwaffenstillstand und
einem Sonderfrieden gerechnet werden, müsse . Es Hatto
zunächst den Anschein , als ob die Entente sich der Auf»
forderung Rußlands anbequemen würde . In der En -
tentepresse machte sich ein Einlenken der maximalistischen
Regierung gegenüber bemerkbar, und man sprach von
einer bedingten Anerkennung dieser Regierung durch die
Entente . Buchanan hielt in Petersburg eine Rede, die
so lieblich und entgegenkommend klang, daß sie uns an
die Fabel vom Fuchs und den Gänsen erinnerte . Um
dem russischen Selbstbewußtsein zu schmeicheln, behauptete
Buchanan sogar, daß England gar nicht daran denke,
Rußland zu „bestrafen"

, d . h . ihm den Krieg zu erklären ,
falls es einen Sonderfrieden schließen sollte. Zur glei-
chen Zeit ließ Japan offiziös mitteilen , daß eine Ab -
machung zwischen England und Japan , die letzteres für
den Fall eines Sonderfriedens verpflichtete, gegen Ruß -
land mobil zu machen , nicht existiere . Schließlich konnte
man auch in Ententeblättern lesen , daß die Pariser
Alliiertenkonferenz eine vorsichtige , entgegenkommende
Politik Rußland gegenüber beschlossen habe.

Man gewann aus alledem den Eindruck —, nicht etwa,
daß die Entente zu einem ernstlichen Eingehen auf die
Friedenswünsche Rußlands bereit sei, sondern daß sie
alles daran setze, um Zeit zu gewinnen und inzwischen
die Verhandlungen zwischen Rußland und den Mittel -
mächten zu stören. In der Kunst der politischen In -
trigue Meister, hat Buchanan gehofft, durch allerlei
diplomatische Manöver , durch falsche Versprechungen und
erheuchelte Freundfchaftsversicherungen einen Keil zwi-
schen die über den Waffenstillstand verhandelnden Par -
teien Zu treiben , mit dem endlichen Ziel , Rußland lang -
sam wieder auf die Seite der Entente zu bringen . Denn
zweifellos hat die Entente den Ernst der Lage eingesehen,
und zweifellos erblickt sie in einem Sonderfrieden Ruß -
lands den schwersten Schlag , der sie unter den jetzigen
Umständen treffen könnte. Sie hat also , anfangs wider-
strebend , dann mit resolutem Eifer , ihre Intrige ange»
spönnen.

Aber ebenso Aveifellos herrscht bei der maximalistischen
Regierung der ernste Wille, Rußland so rasch , wie irgend
möglich , den Frieden zu schenken . Und ebenso zweifellos
sind Lenin und Trotzky nicht die Männer , die sich von
diplomatischen Intrigen beeinflussen lassen. Sie scheinen
die Entente und ihre Praktiken gründlich zu kennen.
Auf ein langes Hin und Her werden sie sich also nicht
eingelassen haben. Offenbar haben sie die Entente vor
ein sehr kurzfristiges Ultimatum gestellt und , da keine
Antlvort oder keine befriedigende Antwort gegeben!
wurde , haben sie sich entschlossen, ohne die Entente weiter
zu verhandeln , mit der festen Absicht, einen Waffenstill -
stand bezw . Frieden ohne die Entente herbeizuführen .
Daß sie ihren früheren Alliierten gegenüber so ziemlich
alle Trümpfe in der Hand haben, wird ihnen wohl klar
bewußt gewesen sein . Nicht umsonst hat die offiziöse
„Prawda " die Möglichkeit einer Kündigung aller mit
dem Ausland abgeschlossenen Anleiheverträge besprochen .
Frankreich , England und Amerika würden , wenn diese
Möglichkeit zur Tatsache würde , etwa 40 Milliarden ein
für allemal verloren haben. Und um die persönlichen
Gläubiger Rußlands , also die Inhaber der betreffenden
Papiere , einigermaßen zu lösten , müßten sie von Staats
wegen die Verzinsung oder annähernde Ersetzung des
Verlustes auf ihre Kappe nehmen . Bekanntlich zahlt
England und Frankreich schon seit dem Januar dieses
Jahres die Zinsen , die eigentlich Rußland zu zahlen
hätte . Was der Sonderfriede militärisch , politisch, mo-
ralisch zu bedeuten hätte , braucht nicht erst gesagt zu
werden . Wer allem Anschein nach will die Entente in
ihrer Eroberungsgier , in ihrer Vernichtungswut ^ll«
diese Folgen in Kauf nehmen, wenn nur der Kfteg wei¬
tergeht . Unsere Feinde können alles ertragen : Nieder»
lagen und Verluste, Entbehrungen und Schädigungen ,
nur eines vermögen sie nicht zu ertragen : daß man von
Frieden spricht ! Ä.

Der Krieg zur See .
W. T .B. Berlin , 13. Dez. (Amtlich.) Eines un «

serer Unterseeboote, Kommandant Kapitänleutnant Feh,
hat neuerdings im Sperrgebiet um England 35 Ml)
Bruttoregistertonnen versenkt. Unter den vernichtete«
Schiffen befanden sich ein sehr großer Dampfer mit viev
Masten, zwei mittelgroße bewaffnete Dampfer , von
denen einer durch vier Bewach « gesichert war , ein Passa«
gierdampfer von etwa 7500 Tonnen , sowie ein mitteli
großer Tankdampfer.

^ er Chef des Admiralstabes der Marine .

Ein englisches Luftschiff vernichtet.
W.T .B. Berlin , 12. Dez . (Amtlich.) Eines unserer

Marineflugzeuge , Führer Oberleutnant z. S . Christian -
sen, hat bei einem Aufklärungsfluge in den Hofden am
11. Dezember vormittags das englische Lustschiff „C 27"
vernichtet. Das Luftschiff stürzte brennend in die See .

Der Chef der Admiralstabes der Marine .

Zweiter Tagesbericht vom 12. Dezember .
W.T .B . Berlin , 12 . Dez., abends . (Amtlich.) Boa

dcn Kriegsschmtplätzen nichts Neues.

WeKttcher Kriegsschauplatz !.
* Englische Friedensstimmcn . Die „ Voss. Ztg .

" meldet anO
Zürich : Nach Meldungen schweizerischer Blätter aus Rotte »



dam Iwfceu am letzten Sonntag in Lyndon und Birmingh .im
eine Anzahl öffentliche Meetings der Pazafi -
ftcti stattgefunden und zwar unter großer Beteiligung . Die
Veranstaltungen find deshalb beachtenswert , weil es die ersten
Kriedenskun ^ ebungen wieder noch einer fast dreimonatlichen
P >uise sind, und weil sie nach den: Brief Lansdownes weitere
in Gefolgschaft haben dürften.

Der Abg . Thomas , der Sekretär der Eisenbahner -
Union , hielt bei dem SisenbahneÄmnkett im Äldwich-Klub
am 7. Dezember eine Rede über die lStellung der Arbeiter -
schaft zum Krieg, in Her er u. a. ausführte , England habe
jm Juli 1914 am Vvvabend einer industriellen Revolution
gestanden. Trotzdem sei die Arbeiterschaft bei Kriegsaus¬
bruch dem Ruf des Vaterlandes gefolgt, nicht aus Lust am
Blutvergießen , oder aus dem Wunsch , das Britenreich zu der-
«rößern , sondern in der Überzeugung , datz Deutschlands
Herausforderung bedeute, daß Mwcht stärker sei als Recht.
Dieser Geist sei verschwunden und die Moral erschüttert.
Einer der Gründe liege darin , daß jetzt das Volk den Ä u fz e-
rungenderleitendenStaatsmänner leider nicht
mehr Glanben schenke und fie alle Lügner nenne .
Roch gefährlicher sei die verbreitete Annahme , daß gewisse
Kreise aus dem Kriege persönliche Vorteile zogen.
Die gewichtigste Annahme «Iber sei das wachsende und be -
stimmte Gefühl , daß England von den Zielen ,
für die es in den Krieg ging , abgekommen sei . »Aber
nichts ist heute mehr not, um die Moral unseres Volles zu
stärken, unsere Einigkeit zu bewahren und uns in Stand
zu setzen, der uns drohenden Gefahr die Stirn zu bieten , als
eine Ware und einfache Erklärung unserer Kriegsziele . Laßt
uns alles in unserer Macht Stehende ' tun , um daß Ende zu
beschleunigen und einsehen, daß der beste Frieden ein solcher
ist der auf dem größten aller Ideale beruht , nämlich darauf ,
dciß alle Menschen Brüder sind ."

■* Aus der französischen Kammer . Lyoner Blatter metocn
aus Paris : Die Kammer beschloß folgende Inter¬
pellationen am 20 . Dezember zu erörtern :

i . Interpellation Moutets über die ohne Wissen des
Parlaments angebahnten Unterhandlungen und
Abmachungen unter den alliierten Regierungen , die kürz-
lich veröffentlicht wurden (russische Geheimdoku -
m e n t e) , sowie über die der Regierung angesichts dieser Ver¬
öffentlichungen notwendig erscheinenden Maßnahmen . 2 . Die
Interpellation Mistral , Longuet, Prefsemane über die Poli -
tik der Regierung gegenüber Rußland , 3 . Die Inter¬
pellation Lairolle über die La g e , die für Frankreich
durch den Zusammenbruch derrussifchen Front
entsteht. 4 . Die Interpellation Mcwgaine, über die Hi l f e ,
die die französische Regierung Rußland gewähren will , damit
Rußland sich wieder vollkommen an die Entente anschließt.

Westlicher und südöstlicher Kriegsschauplatz .
Die Waffenstillstandsverhandlungen .

* Die Petersburg er Telegraphenagen tu r
berichtet It. W .T .B . urriierm 13 . Dezember :

Am 28 . November nachts ist unsere Friedens -
abordnung entsprechend der Verabredung in B r e st -
Litowsk eingetroffen und! hat die Abordnung der
Mittelmächte am 29 . November mittags getroffen . Außer
den vom Rate der Kommissare beauftragten Vertretern der
politischen Pareien nehmen an unserer Abordnung von Heer
und Flotte gesandte militärische Vertreter teil , um die not -
wendigen Auffföningen zu geben.

Uber einige Punkte ist in den ersten Sitzungen Ein -
Verständnis erreicht worden . Die bürgerliche Presse hat
einen Mißerfolg dieser Verhandlungen ausposaunt , ist aber
nicht übel eintauscht worden . Ihre Lügenarbeit wird daher
bald entlarvt werden. Di« Erfindungen von einer Räumung
Petersburgs , einer Abtrennung Finnlands , einer Zurücknahme
der Front um 100 Werst werden von jedermann genügend
gewürdigt werden.

Die Unterbrechung der Waffenstillstandsvechand -
Jungen auf eine Woche wurde auf russischer Seite dazu
benützt, sich noch einmal an die Alliierten zu wen-
den und noch einmal die Soldaten und Proletarier aufzu-
rufen , nachdrücklichst in den Gang der Ereignisse einzugreifen .
Meser Beschluß ist ausgeführt worden. Der Rat der Volks-
beauftragten hat den alliierten Ländern vorgeschla-
gen , an den Friedensverhandlungen teilzunehmen , aber
keine Antwort ist vernehmbar geworden . Die Ver -
a n twor tun g fällt auf si e. ,

Die russische Abordnung reist ab , um die Waf¬
fenstillstandsverhandlungen fortzusetzen . Sie reist, gestützt
auf die moralische Ki-aft der siegreichen Revolution der Ar -
heiter und Bauern , sie reist , um die Kanonen zum Schweigen
Ml bringen und die Gewehre sich senken zu lassen an der
ganzen Front vom Baltischen bis zum Schwarzen Meere.
Die russische Abordnung wird die begonnenen Waffen -
stillsta ndsverHandlungen zum Abschluß brin -
gen . Sie wird fortfahren wie sie angefangen hat , nicht wie
einer , der sich ergibt, sondern als b ev oll m ächt ? gt e
Vertretung eines Landes und eines aufrechten Volkes,
auf das die Micke von Millionen und Abermillionen von Ar-
heitern und Soldaten gerichtet sind .

* Der Zusammenbruch der rumänischen Front. Aus Iassh
wird gemeldet , daß an der rumänischen Front unter den rusn-
schen Soldaten auf die Meldung über die Waffenruhe hin
vollkommene Fahnenflucht ausgebrochen Ware.
Werall werde demobilisiert . Die Soldatenkomitees seien voll -
kommen machtlos . Sie mußten bereits zahlreiche Schützen -
graben und Stellungen hinter der Front räumen , da
es an Soldaten fehle - (B . L.-A.)

Petersburg, 11. Dez . Funkspruch der russischen Regierung
in Zarskoje Selo . Der japanische Gesandte teilte mit, daß
Japan weder die Absicht gehabt» noch haben werde , Ruß-
land den Krieg zu erklären . Ein Mitglied der Gesandtschaft
dementiert das Gerücht , nach welchem zwischen England
und Japan ein Vertrag bestehe , laut dem Japan , falls Ruß -
land mit Deutschland einen Separatfrieden schließe , an Ruß -
land den Krieg erklären würde . (WJ3 .)

Mrkischer Kriegsschauplatz .
2B .TJ3 . Konstantinopel, 10. Dez. (Nichtamtlich.) Amtlicher

Tagesbericht : Sinai front : Bei den gemeldeten erneuten
Kämpfen westlich von Jerusalem gelang es dem Gegner ,
seinen Angriff näher an die Stadt heoanzubringen . Wir ver-
legte« darauf unsere westlich und südlich gelegenen Truppen
oass die C St feite der Stadt . In Mesopotamien
^heiterte ein Versuch dos Gegners, sich östlich von Djebel
Hssurn festzusitzen .

W .T .B , Konstautinopel , 12. Dez . Heeresbericht von
gestern : zienie besonderen Ereignisse . In M e s o p o-
t a m i e n folgten unsere Truppen den auf Edhem und
an der Diala zurückgehenden feindlichen Ab -
teilungen .

Der Krieg und die Heimat .
* Das preußische Abgeordnetenhaus setzte am Mbntag und

Dienstag die erste Lesung der Gesetzentwürfe zur Neuordnung
des Landtags fort . Der Antrag der Fortschrittlichen Volks¬
partei auf Überweisung der Vorlage an zwei getrennte Kom-
Missionen wurde gegen die Stimmen der Fortschrittlichen
Volkspartei , der beiden sozialdemokratischen Fraktionen und
der Polen abgelehnt. Die drei Vorlagen werden nunmehr
einer Kommission von 35 Mitglieder überwiesen.

Weitere Nachrichte«.
* Über das Befinden des Grafen Czernin wird folgender

Bericht ausgegeben : Graf Czernin leidet an einem ulceroesen
Darmkatarrd mit 'Temperatursteigerung und muß einige Tage
das Bett hüten . (SB . B .)

Rewyork, 12. Dez . (Reuter.) Panama hat Oft erreich -
Ungarn den Krieg erklärt .

Der Krieg in den Kolonien .
Die neueste Waffentat unserer Ostafrikaner .

* Aus Deutsch-Ostafrika wird soebcn der glückliche Durch -
bruch des Generals pr L ettow - Vorb eck nach Portu -
gi ef ifch - Ofta fr i ka gemeldet. Auf eine vom Kommando
der Schutztruppen über diese neuest« kühne Tat erstattete Mel -
dnng hin hat Generälfeldmarschall von Hindenburg an
Staatssekretär Dr . Solf folgendes Telegramm gerichtet :

„Das Schutztruppenkommando hat mir Meldung gemacht
brm der neuesten Waffentat des Restes unserer ostafrikanischen
Schutztruppe unter General v . Lettow -Vorbeck. Nach den
letzten Nachrichten schien es keinen Ausweg aus ihrer ver-
zweifelten Lage mehr zu geben , schien das Kesseltreiben be-
endet zu fein . Statt dessen die freudige Kunde , daß die Kraft
der Heldenfchar ungebrochen ist, daß sie die deutsche Flagge
im schwarzen Eidteck weiter hochhält , in der festen Hoffnung
auf den kommenden Sieg der deutschen Waffen in Europa !
Nur eine Truppe , die rückhaltlos ihrem Führer vertraut , und
ein Kommandeur von der Tatkraft des Generals v . Lettow
sind zu derartigen Leistungen befähigt, denen auch der Gegner
seine Achtung nicht versagt, die uns aber mit Stolz und Be-
wunderuna erfüllen . Auch wenn die tapfere Schar später
noch der ubermächt der Feinde erliegen sollte, wird die Ge-
schichte dieses Krieges den General v. Lettow und seine Trup -
Pen rühmend hervorheben . Gott helfe weiter !

Generalfeldmarschall v. Hsttdenburg .
"

Der Staatssekretär des Reichskolonialamtes, Dr . Solf ,
erwiderte dem Generalfeldmarschall wie folgt : „Euerer Ex-
zellenz danke ich aufrichtig für die ergreifenden Worte , die
Euere Exzellenz anläßlich der erneuten glänzenden Leistung
des Generals von Lettow an mich zu richten die Güte hatten .
Auf die Steift seiner Truppe vertrauend , und von dem festen
Willen beseelt, durchzuhalten, so lange Menschonkraft es ver -
mag, hat der geniale Führer seinen bisherigen Taten durch
'die Durchbrechung der portugiesischen Linien ein neues
Ruhmesblatt hinzugefügt . Die Anerkennung durch Euere Ex-
zellenz, den ruhmreichen Lenker der Geschicke des heimischen
Krieges , wird alle die Helden drüben mit Stolz erfüllen und
gereicht ihnen zu hoher Ehre . Staatssekretär S o l f ."

Grossberzogtum Kaden .
Karlsruhe , 13. Dezember .

Seine Königliche Hoheit der GvoHherzog empfing
gestern den Minister Dr . Freiherrn von Bodman zum
Vortrag . Heute hörte Seine Königliche Hoheit die Vor -

träge des Geheimen Legationsrats Dr . Seyb und des

Geheimerats Dr . Freiherrn von Bado .

Ihre Königlichen Hoheiten der Grotzherzog und die
Gvoßherzogin haben zur HaussaMmlung für bedürftige
hiesige Kriegerfrauen und. ihre Kinder 300 Mark ge -
spendet.

Ihre Königliche Hoheit .die Großherzogin Luise haben
gnädigst geruht , aus Hochstihr von der Gesellschaft für
Brauerei , Spiritus - und Preßhefefabrikation vorm . G .
Sinner hier zur Verfügung gestellten Mitteln dem Bad .
Heimatdank 10000 M . , dem Roten Kreuz 5000 M . , der
Abteilung II des Bad . Frauenvereins 5000 M . und der
Abteilung V desselben Vereins für die Errichtung einer
Kinderheilstätte im Schwarzwald 6000 M . zu überweisen .

* * Die Nationalstiftung für die Hinterbliebenen der
im Kriege Gefallenen hat die Genehmigung für ihre
neue Satzung erhalten . Es wird in derselben der Kreis
der zu unterstützenden Personen erheblich erweitert . Ins -
besondere soll in Ergänzung der Versorgung des Reiches
allen hilfsbedürftigen Hinterbliebenen möglichst soziale
Fürsorge zuteil werden . In dieser Richtung ist die Na -
tionalstiftung bereits in umfangreicher Weise tätig , um
Elend zu lindern , geeignete Erwerbstätigkeit zu ermög -
lichen, die Kinder in ihrem Familienzusammenhang zu
belassen und Fürsorge für die Kriegswaisen zu treffen .
Der Beirat wird weiter ausgestaltet und soll namentlich
der Reichstag und Bundesrat in demselben vertreten
sein .

Für Baden besteht bekanntlich zwischen der National -
stiftung und. dem Badischen Heimatdank ein
übereinkommen , wonach -die Organe des Badischen Hei »
matdank die Aufgaben der Nationalstiftung nach deren
Satzung zu erfüllen haben. Somit ist auch der Kreis der
vom Badischen Heimatdank zu unterstützenden hilfs -
bedürftigen Hinterbliebenen in der oben angedeuteten
Weise erweitert .

Von dem BadijäM Landesausichich der Kriegshinter -
bliebenenfiirforge wurde dessen Vorsitzender Geh . Ober -
regierungsrat Schwoerer zum Mitglied des Beirats der
Nationalstiftung gewählt .

** Gestern abend nach 5 Uhr ist der Personenzug 970 von
totrafcßurg auf den vor dem Einfahrsignal der Statiott
Appenweier haltenden Güterzug 7014 ausgefahren. 2 Reisende
und 3 Eisenbshnbetienstete wurden geringfügig verletzt. Der
durchgehende Verkehr wer - auf etwa 3 Stunden gesperrt

BNC , Die nationalliberale Fraktion des badische « L»«d-
toflS nahm in ihrer gestrigen Sitzung die Besetzung der Bor«
standsstellen vor. Als erster Vorsitzender wurde wiederge»
wählt Abg. St e 6 mann , zum stellv . Vorsitzenden wurde wie«
derum Abg. Göhring bestimmt, zum Schriftführer Abg.
Bitter .

Jlu » 6er Westöenz .
Großherzogliches Hoforchester .

An der Spitze des gestrigen 3. Sinfoniekonzerts im Stadti «
schen Konzerthaus stand die für Karlsruhe neue Ouvertüre
zu dem Weihnachtsmärchen „ Christelflein" von Pfttzner ein«
feinsinnige und stimmungsvolle, in Aufbau, Satztechnik und
Instrumentierung einfach und klar gehaltene Komposition
von großem melodischem Klangreiz . Ihr folgte das Violin -
konzert in O-dur von Brahms > gespielt von dem jugendlichen
Geiger Joseph W o l f s t h a l aus Aerlin . Der Künstler zeigte
ein glänzendes Können, dessen Bedeutung nicht nur in der
verblüffenden Sicherheit seiner Technik liegt, die ihn an die
Seite unserer ersten Geiger stellt, sondern vor allem in der
Intelligenz und künstlerischen Reife seiner Auffassung, sowie
in der bestrickenden Wärme und Innigkeit seines wundervollen
Spiels . Das Publikum feierte den sympathischen Künstler ,dem nach dieser, den Gehalt eines der schwierigsten Werke
der Violinliteratur nahezu restlos ausschöpfenden Meister-
leiftung zu urteilen eine große Zukunft winken dürfte , durch
stürmischen Beifall . Den Beschlutz 'des Abends bildete Liszts
Sinfonie zu Dantes göttlicher Konwdie. Warum die Konzert -
leiwng die Leiden der Menschheit durch die Aufführung dieses
goandios angelegten und technisch, vor allem instrumenta ^
virtuos gemachten, doch unerquicklichen , an wirklich mnsikali-
schen Gedanken armen , hauptsächlich . auf bombastische
Äußerlichkeit gestellten » Werkes noch zu vermehren
suchte , ist schwer zu erraten . Das von Hofkapell-
m eist er Loreich . geführte Orchester ließ besonders der
Pfitznerouvertüre * eine liebevolle und klangschöne Wie«
dergabe zuteil werden. Stellenweise wäre, wie auch beini
letzten Werk, eine noch . sorgfältigere Herausarbeitung der
Details von Vorteil gewesen. Besonderes Lob verdiente der
dynamisch und rhythmisch gut abgestufte Knabenchor im
Schlußsatz der Dante -Sinfonie . Ii .

Großherzogliches Hostheater. In den Opernvorstellungen
dieser Woche singt Marie Schulz-Dornburg vom ©tadttheated
in Kiel die Altpartien auf Verpflichtung. Den Manrico im!
Troubadour singt wieder Hellmut Neugebauer.

Weueste Drahtnachrichten .
W .T .B . Großes Hauptquartier , 13. Dez .,

vormittags . (Amtlich.)
Westlicher Kriegsschauplatz .

Heeresgruppe Kronprin 'zRupprecht .
Von Dixmuiden bis zur Lys und südlich von detl

Scarpe zeitweilig erhöhte Artillerietätigkeit .
Östlich von Bullecour entrissen unsere Truppen de»

Engländern mehrere Unterstände und nahmen K Offiziere ,
und 84 Mann gefangen .

Zwischen Moeuvres und Vendhuille hat sich die schon
abends lebhafte Artillerietätigkeit heute morgen ver-
schärft. Auch nördlich von St . Queirtin gesteigertes
Feuer .

Heeresgruppe Deutscher Kronprinz .
In Verbindung mit Erkundungsgefechten lebte in

einzelnen Abschnitten die Feuertätigkeit auf.
Östlicher Kriegsschauplatz .

Wie vereinbart , begannen heute im Befehlsbereich des
des Generalfeldmarschalls Prinzen Leopold von Bayer »
die Verhandlungen über den Abschluß eines Waffenstill »
standes , der die zurzeit bestehende Waffenruhe ersetze«
soll.

Mazedonische Front .
Jm Cernabogen wurden in kleineren Unternehmungen

eine Anzahl Italiener und Franzosen gefangen .
Italienische Front .

Bei Schneefall und Nebel blieb die Gefechtstätigkeij
gering .

Der Erste Generalquartiermeister : Lndendorff .

WTB . Berlin , 13. Dez. (Amtlich.) Leichte See .
streitkräfte unter Führung des Korvettenkapitäns Hei -
nicke haben am 12. Dezembre morgens dicht unter de«
englischen Küste vor der Themse-Mündung den feind¬
glichen Handelsverkehr angegriffen . In erfolgreichem
Gefecht mit den englischen Vorposten wurden zwei große
Dampfer und zwei bewaffnete Patruouillenfahrzeuge
versknkt. Unsere Streitkräfte kehrten ohne eigene Ber -
luste oder Beschädigungen zurück.

Der Chef des Admiralstabes der Marine .

* Karlsruhe , 13. Dez . Die Zweite Kammer be«
eUdete heute die gestern begonnene Besprechung der
Interpellation über die Kohlenfrage . Alsdann wurden
die Interpellationen betr. die Ergänzungsgebühven für
Eil - und Schnellzüge und betr. die Beleuchtung der
Eisenbahnzüge von der Großh. Regierung beantwortet .
An die Interpellationen knüpften sich Besprechungen.

verantwortlich für den Staatsanzeiger und den
redaktionellen Teil :

Hauptschriftleiter C. A m e n d in Karlsruhe .
Druck und Verlag :

G . Braunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruh «^

IECIFERRIN
für Mädchen und Frauen mit bleichem Besicht
matten Augen und schwächlichem Körper

überall erhältlich ; auch in Tablettenform , bequem auf Rasen . E .2CS 2



Großh . Techn . Hochschule „Fridericiana "

Am ii . Dezember verschied sanft nach kurzem Leiden

Dr -Ing. Dr. med.
Reinhard Baumeister

Geheimerat u . Professor d. Ingenieurwissensehaft i. R.
Die Technische Hochschule „Fridericiana " verliert in ihm

ihren ältesten Lehrer , einen hervorragenden Gelehrten .und treuen
Kollegen.

Rektor und Senat :
Hausrath .

Karlsruhe , den n . Dezember 1917. £ .588

Es hat Gott dem Allmächtigen gefallen, heute nach kurzem
Leiden meinen heißgeliebten Mann , den

mein Ferdinand von UHtoitz
Ehrenritter des Johanniter -Ordens u . a . O.

Königl . Hauptmann a . D.
zu sich in die ewige Heimat zu rufen.

Um stille Teilnahme bittet
Im Namen der trauernd Hinterbliebenen:

R589 Elisabeth Freifrau von Lüttwitz
geb. Freiin Stockhorner von Starein .

Baden - Baden , den 11. Dezember 1917.

Den Heldentod fürs Vaterland starb am
30. November auf einem Erkundungsritt
unser werter Amtsgenosse

Lehramtspraktikant

üihii Tmot von der Floe
Leutnant d . L . I

Ritter des Eisernen Kreuzes II . Klasse .
Ehre seinem Andenken !

Rheinbischofsheim , 12 . Dezember 1917.
Direktor und Lehrer

2.591 der Realschule Rheinbischofsheim .

W eihnachts -Schachteln
die in unserer

Ha uptsammelstelle
17 Karl - Friedrich - Straße 17

zum Füllen abgeholt wurden , bitten wir bis spätestens

15. Dezember
dorthin zurückzuliefern

Bad . Landesverein vom Roten Kreuz
Depotabteilung

NWMm
MilntmAiM .

Mitteldeutsch-
Südwestdeutscher
Güterverkehr .

Am 1 . Januar 1918 wird
die Station Elsholz de?
Direktionsbezirks Halle für
die Abfertigung Von Eilstück-
gut in den direkten Tarif
einbezogen . Näheres im Ta»
rifanzeiger. 28 .367.

Karlsruhe, 12. Dez . 1917 .
Großh. Generadirektion,
der Staatseisenbahnen.

Ausuahmetarif für
Schwei« ? «ach undvo »

Waldweide«.
Auf 10. Februar 1918 tritt

der Ausnahmetarif außer
Kraft. 2B .3Ö6.

Karlsruhe. 12. Dez . 1917 .
Großh . Generaldirektion

der Staatseifenbahnen .

Kaiser- und Volksdank
für Heer und Flotte .

Weihnachtsgabe 1917.
(Schluß .)

Gcfeilsch, f. Ttt?«.^erei, Spiritus - u. Preßhefefabr. vorm. G.
Sinner 500 , Major Bahls 200 , O .-L .-G . -Rat Mayer , 20, Frau
Geh. Hofrot Dr . Helene Arnold SO, Bäckermstr. L . Nagel 20,
Oberst v . Salmuth 20 , Geh. Hofrat Dr . Blum 50, Huber,
Postdirektor 20 , Dr . Kaiser , Geh. Med.-Rat 50 , Wirkl . Geh.
Rat R . v . Chelius , Exz . . 200, Frau Buhl 10, Frl . Elisabeth
Knittel 50, O .-Masch ^ nsp . H . Schember 10, Frau Baurat
Obermüller 10, Frl . G . B . 2S, Frau Clady 10, Direktor Her-
mann Hummel 100, Frau Hofrat Dr . Picot , Wwe. , 50, Ung.
5 , Prof . Dr . Hans Hausrath 50, Prof . Dr . Bolz 20, Dr . Batt -
lehner 20 , Oberstleutn . E . Battlehi ^er 20, Wirkl . Geh. Rat Dr .
Emil Dorner , Exz. , 100, Ungen. 20 , Berta Fecht , Instituts -
Besitzerin 100, Geh. Hofrat , Prof . Pfützner 10, Minister Dr .
Frhr . v. Bodmann , Exz ., 100, L. Sammet 10, O . G . 20 , Geh.
Rat Duffner 50, Buchbinderei Karl Fuckert 5 , Rechtsanwalt
Dr . Horn 5, Präsident Dr . Uibel, Exz., 40, Cassinone 10, K.
B . 3, Geh. Komm.-Rat Dr .-Jng . h . c . Koelle 200, L . Brom -
bacher & Co . Rachf . 100 ; durch die Bereinsbank Karlsruhe
von : Ungen. 20, Marie Huth Wwe . , 100, Wilhelm Klusmann
10 , Karl Eugen Duffner 10, Aug. Schlachter 20, Generalleutn .
Jsbert , Exz. 50, Karl Epple, Möbelhdlg. 10, Jak . Dauwalter
20, Wilhelm Betsch 20, Emil Feißkohl, Uhrmacher 20, Elisa -
beth Baumüller , Wwe., 20, Bankdirektor Karl Peter 20,
Rechtsanw. Karl Peter 20 , Architekt C . Trier 50, Ungen . 10,
Karl Armbruster , Bäckermeister 20 , Ludw . Breining 3, Priv .
Neck 10, Karl Meyer, Privat , 50, Frau K. Hegel, Wwe., 10,
Frz . Schmidt, Metzgermstr., 30 , Vereinsbank Karlsruhe 100,
Emil Grämlich 2, Karl Zippelius 20 ; durch die Mitteldeutsche
Kreditbank, Filiale Karlsruhe von : Ungen. 1, Fvau Cara
Widmann , geb . Groos 100, Frau A . Hummel ge-b. König 200,
Oskar Seeligmann 100, Ungen . 10, Frau Prof . Levy 40,
Macklotsche Buchhandlung u . Buchdruckerei 25 ; durch das
Bankhaus Veit L. Homburger von : Frau Lina Peifer 10,
Ungen . 2 , Direkt . Julius Wolff 50, Geh. Finanzrat Ellstätter
60 , Assessor Lauenstein 20, Hansabund , Ortsgruppe Karls -
ruhe 100, Holzmann . Reg . -Rat 20 , A . N. 100 , Kam.-Rat Fritz
Homburger 500, Prof . Aug. Marx 20, C. A . 25, Dr . Paul
Homburger 200, Fvau Dr . Holdermann 30, Rittmstr . Benckiser
100 . Geh. Rat S ^ oeickhard 20, Geschwister E . B . M . Henrich 30,
Hofmann 5, Frau Kurzeler 5 , Kirchenrat Fischer 10, Land-
ger .-Rat Dr . Engelhardt 20, Frau Direktor Schnaibel Wwe.,
6, Leutn . d . L . Schnaibel 10, Geh. Rat Schmidt 50, Stadt -
rechtsrat Neukum 20 , Dr . Richard Müller i. Fa . Chem. Fabrik
F . Meinzer , 100, A . E . Gerspacher 3, Charlotte Gätschenber-
ger 30, Ungen. 10, Emil Bär , Registrator 10, Hermann Lang,
Prokurist 10. K . K . 10, Ungen. 10 , Frau v . Hardegg 40, Ditt »
mar u . Blum 20, Max Seydel 20 ; durch das Bankhaus Alb .
Ettlinger von : Frl . Stüber IS, Albert Ettlinger 50 , Afred
Ettlinger , Neuhork 20 ; durch das Bankhaus Heinrich Müller
von : Frau Med.-Rat Dambacher 50 , Frau Konsul Müller -
Remh 100, Frl . Adele Deimel 10, Frau Emma Ehrhardt 10,
Gustav Stoffleth 30, Rechn. -Rat Kilian 5, W. Ris 2 , Ungen.
5, Elisabeth Printz Wwe., 40, Frl . Annie Sohler 10 ; durch

das Bankhaus Carl Götz von : Familie M. 7 ; durch die Süd-
deutsche Diskonto- Gesellschaft von : A . AdelSberger 50, Knip -
Penberg u. Linden 300 , P . E. Küter 100, Frau Hertha Müller
50 , Rechtsanwalt Dr. Meier l 10, Oderrechn .-Rat Eckerlin 10,
Pfannkuch & Co . , G m . b. H„ 50, Frau Marie Ludowici 200 ,
Bürgermeister Dr . M . Horstmann 20, Aretz & Co . 20 , Gebr .
Baer 20 , Peter Renner 10, Major Krosigk 30, M . Kaufmann
Söhne , Lichtenau 30, W . Zeumer 100, A . Saar 10 , I . Pröls -
dörfer 100, I . Weil 50, Karl Trefzger 5, Direktor Karl Braun
100, Max Trabitzsch 10, Bad . Graphitwerke G. m . b . H ., 100,
Freifrau v . Forstner 50, Fvau Oberl .-Ger .-Rat Dr Maas 50,
Stabsarzt Dr . Hannes 100 , Hanne van Gorkom 4, Prof . Dr .
Bredig 30, G . Seufert 10, Ungen. 6, Landger . - Rat Alex.
Brauel : 10, Ungen. 10, Bankdirektor O . Gugenheim 25, Südd .
Diskonto -Gesellschaft , A .-G . 500 ; durch die Mühlburger Kre-
ditbank von : Wilhelm Pfeifer , Wwe. . 5, Heinr. Würtz 1 .25,
Unbek . 2 ; durch die Gewerbe- und Borschußbank von : Frau
Hofl. Pecher 10, Mutfch 5, durch die Badische Bank von : der
Badischen Bank 500 , Finanzminister Dr . I . Rheinboldt , Exz.,
100, Frau Sofia Hugo , Wwe. 20 , Bankdirektor Richard Betz
50, Frl . Wilhelmine Hecht 10, Frau Hauptmann M . v . Bayer-
Ehrenberg. Wwe., 40, Bankdirektor Wilh . Hoffmann 100 , Geh.
Oberkirchenrat G . Ph . Ganz 20 , Rechtsanwalt A . Kusel 20 ,
Frau Geh. Rat A. Bujard 30, O .-Baurat Eugen Roman 20 ,
Med.-Rat Dr . Brian 20, Geh. Finanzrat M . Reinach 50,
Direktor Edm. Bohnenblusch 50, Dr . Herm . Sternberg 50,
Oberstabsveterinär Wilh . Krämer 20, Oberrevisor Th . Krum -

■mel 10, G . A. 5 , Frau K . Hoffmcmn, Wwe., 100 , Stadtpfarrer
D . W . Brückner 20, Staatsrat Dr . A . Kühn 50. Frl . Julie
Altfelix 20, Kassenrest des Donnerstag -Abend-Klubs 52 .30,
Gustav Himmelheber 25 , Frau Generalleutn . v. Prittwitz und
Gaffron , Exz., 50 . Ungen. 50 , Frau Hauptmann v . Bayer -
Ehrenberg 30 , Donnerstags -Kegelgesellschaft i . Museum 75 ;
durch das Bankhaus Straus & Co. von : Reichsbankdirektor
Dietz 50 , Bauinspekt. Stoll 50 , Prof . Dr . Baas 50, H . Maurer
25, Frau Berta Gutmann, Wwe., 50, Frau Rosa Heilbronner,
Wwe., 100, Straus &

' Co . 1000, Geh. Oberfinanzrat Elbs 50 .
Frau Adele Müntz, Wwe., 100, Obertelegr .-Sekretär Gerber
10, Ungen . 2, Frau B . Füchter , Wwe . , 20 , G. D . 20 ; durch
Bielefelds Hofbuchhandlung von : Geschwister H . 5, F . N. 1 ;
durch Stadt. Spar - und Pfandleihkasse von : Max Daniel 8,
Seminar -Äbungsschule (Erlös aus gesammelten Zwetschgen-
steinen ) 6, Otto Mayer 5, Frau L . Sch . 10, Rechn . -Rat
Schneider 5, techn . Beamter Behringer 5, Unleserlich 10, L.
Kirsch, Oberbetriebsinfp . 25, Fr . Proschky , Rechn.-Rat 10,
Prof . G . Rieger 20, Lud. Steiner 10, E . Rheinau 10, A.
Mürnseer 10, K . Siegrist , Oberbürgermeister 50 , W . Heiß,
Oberrev . 5, Franz Oberföll 100 , Ungen. 5, A . Cchiumus,
Städt . Spark . -Buchh . 1 , Dr . Clauß 20 ; durch das Nachrichten¬
büro von : Pfarrer Röbbreu 5 ; durch die Firma Albert Glock
& So. von : M . Gluck, Wwe . , 20, Ungen. 3, Alb . Glock & Cie.
100, Frau Emilie Beil (aus dem Erlös ihrer Gedichte „Aus
schwerer Zeit "

) 50 ; durch die Friedrich -Apotheke , I . Kilian
von : Familie K . 10 ; durch die Badische Landeszeitung von :
Vollhardt 15, A . R . , Geh. Rat 15, Aug. Sauerwein 100 , Bau »
rat Perpente 5, Hessert u. Kieser 50. Honig u . Reih 10 , H . K.
100, Friedrich 5, Hölzer 3, Ed . Wagenmann 5, Notar Jung
10 ; durch Firma Gg . Wahl von : Kräuter 5, O.-R .-Rat Mayer
5, Geh . Rat Pfisterer 30, Trippensee 10, Frau Schillinger 3,

Prof . Karl Dienger 3 , Gg. Wahl 10 ; durch Hofl. Viktor Merkle
von : Geh . Rat Kräuter 5, Ungen 5 ; durch das Kunstgewerbe »
haus C. F. Otto Müller von : Konsul C. F. Otto Müller 50;
durch Firma E. P . Hieke von : F . W . B . 10, Ungen. 0,50,
E . P . Hieke 20 ; durch Hofl. Otto Fischer von : Frl . Fiederling
5 ; durch Großh . Hofapotheke von , Müller 5 ; durch Firma
Billinger, Kirner & Cie. von : Ernst Fischer , Dr. a. D . 5 ;
durch Hoflieferant und Stadtrat Friedr. Bios von : Geh.
Reg. - Rat Mallebrein 10, Stadtrat Ludw. Käppele 25, Frau
L . Kaufmann, Wwe ., 10 ; durch Hoflieferant I . Petry, Wwe. :
von der Firma selbst 30 ; durch Firma Himmelheber & Bier
von : N. V . 5, Frau Kundt 20 ; durch Firma Gebr. Leichtli »
von : der Firma selbst 50, M. L. 10 ; durch Warenhaus Her « .
Tietz : versch. kleinere Betr., zus. 11,80 ; durch Modehaus Hug»
Landauer von : Hugo Landauer 100 ; durch die Bad . Presse von :
Frz . Vetter 3 , Geh. Rat Dr . Baumeister 50, I . Gilliard 5.
A. Walz 5, Prof . Dr . H. Breidt 6, Otto Bleines , Priv ., 5.
Fritz Schwöbel 3, Fch. Hch . 3 , Ungen.. 5 ; durch das Karls -
ruher Tagblatt von : M . W . 2, E . Mayer 5 , Frau u. Frl.
Dorn 15, Ungen. 10, Nordmann 2 ; durch Firma Hammer
& Helbling von : Dr . Emil Vetter, Gewerbeinspektor 10 ; durch
Hofjuwelier Ludwig Bertsch : von ihm selbst 20 ; durch Firma
Adolf Lindenlaub : von der Firma selbst 20 ; durch de» Rabatt-
sparverein Karlsruhe von : Reg. Klotz , Postinspektors-Wwe., 5,
E . Seiler 3 ; durch die Firma Leipheimer & Mende von :
Julie Trück 50 ; durch die Eisenhandlung L. I . Ettlinger von:
Leopold Neumann 100, Martin Elsas 100 ; durch die Westend-
Drogerie G. Ellinger von : G . Ellinger 10, Kempf 10, Bauer
0 .50, Ungen. 10, Christian Jäger 1 , Unbek . 1, Götz 0,50,
Eisinger 0,50 ; durch das Franziskushaus von 7 Frau Ste¬
phan 1 , Rudolf Stephan 1 , Ungen. 4 ; durch die Karlsruher
Lebensversicherung auf Gegenseitigkeit von : Geh. Rat P . ®.
Kraus 25, Frau Emma Lattner 10, Direktor Rud . Kimmig 50,
Ch. Stein , Kassier, 5 ; durch Firma Eugen Langer von : Geh.
Rat Dr . Krazer 50 , C . D . 6. E. Noe 10, I . Z . 20 ; durch
Fidelitas -Drogerie Otto Fischer von : C. Maurer 1 , I . H.
Fränkel 20, Schweikert 1, Frl . Mähnen 1, Frau Rogge 1,
Maria Köninger 10, Ungen. 10, Frau Stadtbaurat Strieder
12, Wengenroth 2, X . D. Z . 20, Otto Fischer, Fidelitas -
Drogerie , 50, Luise Bayer 1 , v. Gemmingen 10, Rob. Kühler
1 , Ungen. 3, Denecke 20 ; durch die Ludwig Wilhelm -Apotheke
von : E«-'gen Roth , Apotheker, 50 ; durch die Hirsch-Apotheke
von : N . N . 2, Trudel. Fritzel , Hansel 10 ; durch das Waren¬
haus Geschw. Knopf von : N. 51 . 3 ; durch Firma Christian
Riempp von : E. Baumann 1, Herm . Poritzky 1 , Hagmann 1,
Ph . Kraemer 3 , Ungen . 0,50; durch die Druckerei Baden! « von:
M . D . 2 , K . M . 5 ; durch Schloßkwtel Dippe n . Wieland von:
Dippe 20 ; durch die Firma Christ. Oertel von : der Firma
selbst 20 ; durch Hoflieferant L. Lautenfchläger von : Lemke .
Zeughauptm . b. Art .-Depot, 5 , Kanzleirat Kull 3, L . Lauten -
fchläger 5 ; durch Hofdrogerie Carl Roth von : Ungen . 5, Carl
Roth u . Ludwig Roth i. Firma Carl Roth, Hofdrogerie 500;
durch Firma Heinr. Rothweiler: von der Firma selbst 18 ;
durch Firma Gebr . Jost, Nachf. von : Jak. Firnrohr, Fär-
berei , 5 ; durch Großh. Landesgewrbamt von : Frl . Elise Hauer
5 ; im ganzen bis heute 59 505 M . 27 Pf . ©575

Für alle Gaben herzlichen Dank!
Bad. Landesverein vom Roten Kreuz .

LiiMlW »WW
a. Streitige Gerichtsbarkeit.

SS.360 . Neustadt (Baden) .
Im Konkursverfahren über
den Nachlaß des Pfarrers
Karl Ernst von Bubenbach ist
zur Abnahme der Schluß -
rechnung, zur Erhebung von
Einwendungen gegen das

Schlußverzeichnis der Schluß,
termin bestimmt auf :
Donnerstag, 3. Januar 1918 ,

vormittags 11 Uhr,
vor Großh. Amtsgericht hier-
felbst. Die Vergütung der
Verwalter und deren ' Aus-
lagen wurden festgesetzt wie
folgt : a) des Rechtsanwalts
Eberle: Gebühr 200 M.,
Auslagen 25 M. ; b) des

Rechtsanwalts Kopp : Gebühr
100 M., Auslagen 6 M.

Neustadt (Baden),
7. Dez. 1917.

Der Gerichtsschreiber
Großh . Amtsgerichts .

Mannheim. Das
Konkursverfahren über das
Vermögen des Zimmer-
meisters Eugen Dietrich in

Wallstadt wird eingestellt,
weil eine den Kosten des Ver -
fahrens entsprechende Kon -
kuv-anasse nicht mehr vorhau-
den ist ( § 204 K.O. ) .

Mannheim, 6. Dez . 1917 .
Großh . Amtsgericht Z 3.

Pforzheim. Im
Konkursverfahren über den
Nachlaß des in Pforzheim

verstorbenen Privatmann?
Johann Michael Holzapfel
aus Pforzheim soll die
Schlußverteilung erfolgen.
Dazu find M. 1020 .43 ver¬
fügbar. Zu berücksichtigen
find M. 29.88 bevorrechtigte
und M. 10 038 .87 nicht be¬
vorrechtigte Forderungen.
Das SchlußverzeichniS liegt
bei der Gerichtsschreiberei

des Großh . Amtsgericht »
A III hier zur Einsicht auf.

Pforzheim, 12. Dez . 1917.
Der Konkursverwalter:

Anto n Lohr .
W .361 . Mannheim. Di«

Entmündigung des Schrei¬
ners Georg Heiß in Maua -
heim wird aufgehoben.

Mannheim. 8 . Dez . 1917 .
Großh . Amtsgericht Z 4.
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